
„Die Bradler“ – Die Meilensteine der letzten 10 Jahre: 
 

1998 – Die Entstehung: 
„Die Bradler“ sind im Grunde genommen eine rein zufällige Entwicklung, die im Mai 1998 

ihren Lauf nahm. So trafen sich bei einem Blasmusikkonzert in Eggenburg 5 Musiker. Da der 

Abend zwar fortgeschritten aber es noch nicht Zeit zum Nachhausegehen war, begaben sich 

diese 5 Musiker über Umwege ins GH Lenz nach Langau, wo an diesem Tag gerade die 

Liedertafel 1998 stattgefunden hatte. Hier wurden wir mit offenen Armen aufgenommen und 

ließen es uns nicht nehmen, den samstägigen Ausklang musikalisch ad hoc zu umrahmen. 

Somit wurde die „kleine Bradlpartie“ geboren. 

Parallel dazu gab es eine Entwicklung in Eggenburg, die im GH Seher zu vorangeschrittener 

Stunde ihren Lauf nahm. Damals jammerte der Sportvereinsobmann des USV Burgschleinitz 

über einen möglicherweise lustlosen Frühschoppen beim Sportfest, da es ihm nicht gelangt 

eine Musikkapelle zu verpflichten 

 

Die beiden Entwicklungen zusammenaddiert ergaben schließlich und endlich „Die Bradler“. 

 

1999 – Die Gründung des Vereines „Die Bradler“: 
Nach einigen Auftritten im Jahr 1998 in der näheren Umgebung von Langau wurde aufgrund 

des Erfolges und des regen Zuspruches des Publikums 1999  der Verein „Die Bradler“ mit 

Vereinssitz Langau gegründet. Es wurde im Jahr 1999, die erste Aufzeichnung eines ORF-

Frühschoppens in Heidenreichstein eingespielt und am 26. Oktober gesendet. Weiters 

wurden Frühschoppen am Horner Volksfest und einige Auftritte unter anderem in Gr. 

Gerungs, Raabs/Th., und Langau gespielt. 

 

Nach dieser unvorhersehbaren guten Entwicklung stellten „Die Bradler“ im November 1999 

erstmals ihr Können bei einem Galakonzert in der Mehrzweckhalle Langau unter Beweis. 

Die einzelnen Musiker setzten sich aus den Regionen Wald- und Weinviertel zusammen. 

 

2000 – Die ersten grenzüberschreitenden Projekte: 
Nachdem im Wald- und Weinviertel zweifellos ein gewisser Bekanntheitsgrad erreicht war, 

gingen wir mit unserer Musik erstmals nach Tschechien, dem „Herz der böhmisch – 

mährischen Blasmusik“. Wir inszenierten mit Hilfe des Langauer Pfarrers, Mag. Andreas 

Brandtner, ein Probenwochenende in Safov mit anschließendem Konzert im dortigen 

Kulturhaus. Dieses Wochenende half wesentlich dabei  mit, die Verbindung mit der Musik 

und auch untereinander zu intensivieren! 



Ein weiters Galakonzert im November folgte und wurde erstmals vom bekannten 

Musikrezensenten Othmar Karl Mathias Zaubek moderiert. 

 

2001 – Die erste CD und ein Internetauftritt: 
Es wurde die erste CD mit dem Titel „In concert“ im Tonstudio Hoernix in Gettsdorf 

aufgenommen und ab dann erfolgreich bei diversen Auftritten verkauft. Mittlerweile gibt es 

aufgrund der regen Nachfrage diese CD schon in 2. Auflage. Weiters wurde unsere 

Internetseite auf www.bradler.at aktiviert. 

In diesem Jahr wurden erstmals etwa 30 Auftritte in NÖ, OÖ, Stmk. und in Wien gespielt! 

 

2002 – die Europameisterschaft: 
Wir nahmen in Rahmen der Pre Mid (einem Fachkongress der Europäischen 

Blasmusikverbände) in Schladming an der Europameisterschaft für böhmisch- mährische 

Blasmusik teil und konnten den 2. Platz erreichen. Dies war sicherlich bis dato der 

Höhepunkt unserer Vereinsgeschichte und brachte uns neben dem Vizeeuropameister viele 

Auftritte auch im westlichen Österreich und in den darauffolgenden Jahren etliche 

Radioauftritte in Radio 4/4, Radio NÖ, Radio Bgld., Radio Salzburg, Radio Tirol und Radio 

Vorarlberg. 

 

2003 – die Weltmeisterschaft und 5 Jahre „Die Bradler“: 
Ebenfalls im Rahmen der Pre Mid wurde eine Weltmeisterschaft der böhmisch- mährischen 

Blasmusik veranstaltet und wir haben eben dort einen 4. Platz erspielt. In diesem Jahr 

feierten wir unser 5 – Jähriges Bestehen mit einem großen böhmischen Kirtag in Langau, zu 

dem sich renomierte nationale und internationale Blasmusikgrößen wie die Blaskapelle 

Makos, die Blech- und Brass Banda (Europameister 2002), sowie Spitzenkapellen aus 

Deutschland und Tschechien als Gratulanten einstellten. 

 

2004 – das „Goldene Flügelhorn“: 
Wir wurden in diesem Jahr erstmalig zum internationalen Wettbewerb um das „Goldene 

Flügelhorn“ nach Hodonin in Tschechien eingeladen. Bei diesem Wettbewerb hatten wir die 

einzigartige Möglichkeit, im Mutterland, besser gesagt direkt  „am Puls“ der böhmisch- 

mährischen Blasmusik unser Können unter Beweis zu stellen – im mit 1500 Zuhörern 

ausverkauften Kulturhaus in Hodonin wurden wir nach unserem Auftritt von Karel 

Belohoubek mit dem silbernen Band für unsere musikalischen Leistungen ausgezeichnet! 

Weiters wurden wir des Öfteren im Radio gespielt, hatten einen weiteren 

Fernsehfrühschoppen aufgenommen,  und unter anderem Auftritte in Vorarlberg, Tirol, sowie 

in Bayern zu spielen. 



 

2005 – ein Plattenvertrag mit unserem neuen Partner Tyrolis: 
 

Mittlerweile sind wir in Blasmusikkreisen kein unbeschriebenes Blatt mehr und einer der 

renomiertesten österreichischen Produzenten wurde auf uns aufmerksam. Im Herbst 2005 

hatten wir unsere neue CD mit dem Titel „Muzikant“ in den Tonstudios von Tyrolis in Zirl 

eingespielt und einen Plattenvertrag mit Tyrolis erhalten. Die CD wurde Anfang 2006 

präsentiert und setzte neue Maßstäbe in der österreichischen böhmisch- mährischen 

Blasmusikszene. 

 

2006 – die Veränderung: 
Nachdem sich im Laufe der Zeit einige unsere Musiker persönlich und beruflich veränderten, 

haben wir neue Musiker aufgenommen. Mittlerweile setzen wir uns aus Musikern des Wald- 

und Weinviertels, sowie 2 Musiker aus der Steiermark zusammen. Nach CD Präsentation in 

einigen Radiosendungen auf Radio NÖ, Radio Bgld. und Radio OÖ hatten wir im Jahr 2006 

etwa 25 Auftritte in Ö, D und Tschechien zu verzeichnen. Den Abschluss dieser Saison 

feierten wir mit einem Galakonzert in der Stadthalle in Eggenburg vor etwa 800 begeisterten 

Besuchern. Als Gastsolist konnte der Startrompeter Vlado Kumpan aus Tschechien 

gewonnen werden, der mit uns ein grandioses Konzert spielte. 

 

2007 – und es geht weiter: 
Im Jahr 2007 wurden wiederum viele Auftritte in ganz Ö gespielt und die Vorbereitungen für 

unser 10 jähriges Jubiläum im Jahr 2008 begonnen. 

 

2008 – 10 Jahre: 
Bei der Saisoneröffnung, einem Galakonzert in Pulkau, haben wir unser neues Programm für 

das Jubiläumsjahr präsentiert. Es erwartet uns neben unserem großen Geburtstagsfest wird 

am 10. Mai in der Stadthalle in Eggenburg, ein arbeitsreiches Jahr, welches mit einer 

neuerlichen Aufnahme einer Jubiläums – CD, sowie einem Galakonzert in Langau im 

November enden wird. 

 

Dass „Die Bradler“ durch ihre Leistungen auch unterstützend tätig sind zeigen div. 

Benefizkonzerte zugunsten Geschädigter oder hilfsbedürftiger Personen wie ein 

Benefizkonzert 2002 für die Hochwasseropfer, 2006 für die Kirchenrenovierung Eggenburg  

2002 für das rote Kreuz, wo jeweils ein ansehnliche Beträge erspielt werden konnten. 

 

Langau, am 05. 04. 2008, für „Die Bradler“ 


